
Video – Zyklon Belal: Auf La Reunion wurden Windgeschwindigkeiten
von bis zu 217 km/h gemessen
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Auf der Insel La Réunion, dem französischen Überseedepartement, das am
Montag, 15. Januar, vom Zyklon Belal heimgesucht wurde, wurden
Windgeschwindigkeiten von bis zu 217 km/h gemessen. Die Bewohner, die sich in
ihren Häusern verbarrikadiert hatten, erlebten bange Stunden.

Am Montag, den 15. Januar, fegten zerstörerische Windböen über die französische Insel La
Réunion, die die Bewohner in Angst und Schrecken versetzten. An manchen Orten wurden bis
zu 217 km/h gemessen. Eine Frau filmte die Wasserflut, die über die Insel hereinbrach. „Die
beiden Bäume sind abgerissen. So etwas habe ich in 36 Jahren noch nie gesehen, das ist eine
kranke Sache“, kommentierte sie ihr Video. Eine andere Familie, die sich seit Sonntag in
ihrem Haus verbarrikadiert hatte, erlebte Stunden der Angst. „Als ich heute Morgen
aufwachte, war es ziemlich apokalyptisch, mit unglaublichen Winden“, berichtete ein
Bewohner von Saint-Denis (Departement La Réunion) auf dem Sender Franceinfo.

Ein Obdachloser verlor sein Leben.
Auf dem Höhepunkt des Zyklons Belal wurde die Insel am Montagmorgen für einige Stunden
in Alarmstufe Violett, der höchsten Warnstufe, versetzt. Selbst den Rettungskräften war es
verboten, sich auf die Straßen zu begeben. Ein Obdachloser kam in Saint-Gilles ums Leben.
Die Alarmstufe Rot und die Ausgangssperre für die Bevölkerung wurden in der Nacht von
Montag auf Dienstag aufrechterhalten. Der Präfekt soll im Laufe des Dienstags mitteilen, ob
und wann sie aufgehoben werden.


